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Einspruch gegen die Einstufung Grossgemeinde Wölfersheim beim Belastungspotenzial
Stickstoff zur Umsetzung Wasserrahmenrichtlinie

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lege ich als Ortslandwirt Einspruch gegen die Einstufung fur die Grossgemeinde
Wölfersheim beim Belastungspotenzial Stickstoff ein. Grundwasserbrunnen bzw.
Grundwassermessstellen sind mir hier in Melbach nicht bekannt. Somit liegen keine
Messwerte und auch keine konkreten ZaWen über eine Grundwasserbelastung mit Stickstoff
vor.

Aufgrund einiger natürlichen Gegebenheiten läßt sich fur mich die vorgenommene Einstufung
beim "Belastungspotenzial Stickstoff" nicht nachvollziehen:

die Tiefgründigkeit der Böden, die Durchwurzelungstiefe ist sehr hoch: > 120 cm
das vorliegende Bodenmaterial, es handelt sich überwiegend um Löß der Bodenart
Lehm, die nutzbare Feldkapazität (nFK) je dm beträgt ca. 20 mm, im Wurzelraum
somit über 240mm

- die durchschnittliche lahresniederschlagsmenge liegt bei ca. 600 mm
der Niederschlag wird überwiegend im Boden gespeichert und den Pflanzen in der
Vegetationszeit zur VerfUgung gestellt
die oben aufgefuhrten Punkte belegen, dass der Boden nicht "durchspült" wird, wie
dies bei einem Sandboden oder einem flachgründigen Verwitterungsboden der Fall ist.
Mit der Durchspülung wird Nitrat bei letzteren Böden nach unten verlagert

laut Einstufung des HLUG(Bodenviewer Hessen) wird das Nitratrückhaltevermögen
der Böden in der Grossgemeinde Wölfersheim überwiegend mit "hoch" und "sehr
hoch" eingestuft

Da, aufgrund feWender Messdaten ein "Vergleichendes Verfahren" angewandt wurde,
beantragen ich eine Gleichstellung mit der angrenzenden Gemarkung Unter-Widdersheim und
der im gleichem Naturraum liegenden Gemarkung Hungen.



Beide Gemarkungen sind vergleichbar mit der Grossgemeinde Wölfersheim.
Bodenbewirtschaftung und Viehhaltung sind hier ähnlich gelagert.

In der Grossgemeinde Wölfersheim wird vergleichsweise wenig Vieh gehalten, intensive
Wirtschaftsdüngerausbringung liegt nicht vor. Ertragsfahigkeit und Nitratrückhaltevermögen
der Flächen würde ich als besser wie in der Gemarkung Unter-Widdersheim und ähnlich der
Flächen in der Gemarkung Rungen bezeichnen.

Aus diesen Gründen würde mir eine Gleichstellung der Grossgemeinde Wölfersheim mit
Unter-Widdersheim und Hungen hier als sinnvoller erscheinen. Ich bitte, dieses zu prüfen.
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